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Liebe Familie, liebe Freundinnen und Freunde, liebe Trauergemeinschaft,

danke,  dass  ihr  heute  hier  seid,  um  mit  mir  Abschied  zu  nehmen  von  Sophie
Marie Brandt – unserer Sofi.

Ich  stehe  hier  als  ihr  Ehemann,  als  ihr  Lebensmensch,  als  ihr  Freund  seit  18
Jahren.
Und doch fehlen mir die Worte, wenn ich vor ihrer Urne stehe.
Vielleicht  ist  es  genau  das,  was  Sofi  uns  gelehrt  hat:  Man  muss  nicht  immer
große  Worte  haben  –  manchmal  reicht  ein  echter  Blick,  eine  warme Hand,  ein
Atemzug.

Sofi wurde am 27. Oktober 1982 in Dresden geboren.
Sie  zog  aus,  um  Räume  zu  schaffen  –  erst  in  Weimar,  im  Studium  der
Architektur, dann in Berlin, als Projektleiterin.
Aber wenn ich an Sofi denke, denke ich nicht zuerst an Gebäude.
Ich denke an Räume, die nur sie eröffnen konnte:
Räume des Vertrauens.
Räume des Lachens.
Räume, in denen Menschen sich gesehen fühlen.

Sie  hatte  diesen  unverwechselbaren  Blick  fürs  Detail  –  ob  auf  ihren  Fotos,  in
ihrem Urban-Gardening-Beet auf dem Hinterhof, oder am Sonntag in der Küche,
wenn der Duft von Zitronenkuchen das ganze Zuhause füllte.
Viele von euch haben noch diesen Duft in der Nase.
Ich auch.
Und ich weiß, wie sehr ich ihn vermissen werde.

Sofi war kreativ, entschlossen, liebevoll und humorvoll.
Sie  konnte  mit  Mut  zur  Veränderung einen Plan umwerfen und innerhalb  einer



Stunde einen besseren aufstellen.
Sie  war  ehrlich  –  manchmal  schmerzhaft  ehrlich  –  und  gerade  deshalb  so
verlässlich.
Nachhaltigkeit war für sie kein Projekt, sondern Haltung.
Zeit für die Familie kein Termin, sondern der Mittelpunkt.

Als Architektin schuf sie Räume für Menschen.
Im Stadtteilverein schuf sie Gemeinschaft.
Wenn ein Spielplatz  eine neue Bank brauchte,  wenn Nachbarn ein  offenes Ohr
brauchten, wenn eine Idee jemanden brauchte, der sie anpackt – Sofi war da.
Nie laut, aber immer klar.

Unsere schönste Erinnerung?
Ich sehe uns an der Ostsee.
Die Fahrräder im Sand, die Schuhe irgendwo, wir barfuß am Strand.
Die Nase voller Meeresluft.
Und  Sofis  Lachen  –  dieses  unbeschwerte,  helle  Lachen,  das  mir  bis  heute  den
Herzschlag ordnet.
In solchen Momenten war alles einfach.
Und alles richtig.

Sofi hinterlässt uns: mich, Jonas, und unsere Kinder Maja und Leon.
Maja, 11 – mit deinen neugierigen Fragen, deinem eigenen Blick fürs Detail.
Leon, 8 – mit deinem Lachen, das so oft das von Mama spiegelt.
Eure Mama hat euch eine Sache mitgegeben, die stärker ist als jedes Bauwerk:
die Gewissheit, geliebt zu sein.
Sie ist in euren Blicken, wenn ihr euch etwas traut.
In euren Händen, wenn ihr jemanden anfasst und sagt: „Ich bin da.“
In euren Sonntagen, wenn es nach Kuchen riecht – und wenn nicht, dann nach
Neugier und Mut.

Sofi, ich danke dir.
Für unsere Jahre als Ehefrau und beste Freundin.
Für  Maja  und  Leon,  für  das  Zuhause,  das  wir  miteinander  gebaut  haben  –  aus
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Holz, aus Licht, vor allem aus Liebe.
Für jede Idee, die du in die Welt gesetzt hast.
Für  die  Geduld,  die  du  mit  mir  hattest,  und  den  Humor,  der  uns  gerettet  hat,
wenn Pläne nicht aufgingen.

Wir werden viel vermissen.
Deine Ideen, die immer mehr waren als Gedanken – sie waren Einladungen.
Deinen Duft nach Zitronenkuchen am Sonntag.
Und deine Hand in meiner – diesen stillen, sicheren Halt.

Heute, bei der Urnenbeisetzung, legen wir nicht nur etwas ab.
Wir nehmen auch etwas mit.
Wir nehmen mit, was Sofi uns gezeigt hat:
Dass Veränderung Mut braucht – und Mut sich lohnt.
Dass Ehrlichkeit Vertrauen schafft.
Dass Nachhaltigkeit im Großen beginnt, aber im Kleinen gelebt wird.
Und dass Familie die Zeit bekommt, die sie verdient.

Vielleicht ist das der Trost in diesem schweren Moment:
Sofi  bleibt  –  in  den  Räumen,  die  sie  geplant  hat,  in  den  Beeten,  die  weiter
wachsen,
in den Fotos, die uns den Blick schärfen,
in unserem Viertel, das wärmer ist, weil es sie gab,
in Maja und Leon,
in mir,
in euch.

Wenn ihr an sie denkt, dann denkt nicht nur an den Abschied.
Denkt an die Fahrradtouren, an das Lachen am Strand, an den Sonntagskuchen.
Denkt daran, wie sie euch zugehört hat.
Und macht es weiter.
Schenkt jemandem Zeit.
Pflanzt etwas, das Wurzeln schlägt.
Habt den Mut, etwas zu verändern.
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Und haltet die Hand eines Menschen, der euch wichtig ist.

Sofi, meine Liebe,
du hast Räume für Menschen geschaffen – und in unseren Herzen den größten.
Wir lassen dich heute gehen.
Aber wir tragen dich weiter.

Danke, dass du da warst.
Danke, dass du bist.
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